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Vorlage 
 
 

 
 

  

zuständig: Fachbereich 61 / Stadtplanung 

2030 Agenda des Rates der Gemeinden und Regionen Europas (RGRE)/Deutsche 
Sektion: „Nachhaltigkeit auf kommunaler Ebene gestalten"; 
Antrag Nr. 177 von Bündnis90 / Die Grünen vom 04.01.2024 

Beratungsfolge: 

Datum Gremium 

29.02.2024 Umwelt- und Planungsausschuss nicht öffentlich 
04.03.2024 Stadtrat öffentlich 

  

 
Vortrag: 

 

Allgemeines: 

Bündnis90/ Die Grünen schlagen im Antrag Nr. 177 vom 4. Januar 2024 vor, dass sich die Stadt Hof der 
anliegenden Erklärung „2030 – Agenda für Nachhaltige Entwicklung: Nachhaltigkeit auf kommunaler Ebene 

gestalten“ (kurz Nachhaltigkeitsresolution) anschließt. 
 
Mit der Nachhaltigkeitsresolution äußert der Hofer Stadtrat seinen festen Willen die 17 Ziele für nachhaltige 

Entwicklung (Sustainable Development Goals, SDGs) auf kommunaler Ebene zu fördern und zu forcieren (vgl. 
Anlage 1). Dies verbindet Hof mit derzeit 245 deutschen Kommunen wie beispielsweise Bamberg, Erlangen, 
Nürnberg, Neunmarkt in der Oberpfalz, Ansbach, Schweinfurt, etc. (vgl. https://skew.engagement-

global.de/zeichnungskommunen-agenda-2030.html).  
Das so genannte „Stadtziel“ SDG 11: Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, widerstandsfähig und nachhaltig 
zu machen, ist für Kommunen, als zentrale Akteure, von besonderer Bedeutung. Aber auch die Ziele 7 

„Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nachhaltiger und zeitgemäßer Energie für alle sichern“, 9 „Eine 
belastbare Infrastruktur aufbauen, inklusive und nachhaltige Industrialisierung fördern und Innovationen 
unterstützen“ oder 13 „Umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels und seiner Auswirkungen 

ergreifen“ sind sehr kommunalrelevant. Zudem begrüßt die Stadt Hof die Forderung des Bundestages an die 
Bundesregierung, Städten und Kommunen mehr Einnahme- und Haushaltshoheit zu geben. Des Weiteren 
fordern die unterzeichnenden Städte, dass kommunale Belastungen, die durch die Umsetzung der SDGs 

entstehen, durch Bund und Länder ausgeglichen werden.   
Die Stadt Hof will ihre Möglichkeiten nutzen, sich für eine nachhaltige Entwicklung zu engagieren und dies 
auch nach innen und außen sichtbar zu machen. Mit einem breiten Bündnis aus lokalen Akteuren und den 

Bürgerinnen und Bürgern soll dies vorangetrieben werden. Durch die Unterzeichnung der 
Nachhaltigkeitsresolution entstehen keine Verpflichtungen für die Stadt Hof. 
 

Auf Anregung von Frau Oberbürgermeisterin Döhla fand bereits 2023 ein fachbereichsübergreifender 
Workshop zum Thema Nachhaltigkeit im Verwaltungshandeln statt. Dabei wurde die Nachhaltigkeitsresolution 
von den Referenten der „Servicestelle Kommunen in der Einen Welt“ (SKEW), als Dach über den gesamten 

Themenkomplex, ausdrücklich empfohlen. 
 

 

Fazit 
 

Ohne die Mitwirkung der Kommunen wird die internationale Agenda 2030 weitgehend wirkungslos  bleiben. 

Umso wichtiger ist es gemeinsam mit anderen Kommunen ein positives Signal für eine nachhaltige globale 
Entwicklung nach Innen und Außen zu senden. Dies erfolgt durch die Unterzeichnung der 
Nachhaltigkeitsresolution. 

 
 

https://skew.engagement-global.de/zeichnungskommunen-agenda-2030.html
https://skew.engagement-global.de/zeichnungskommunen-agenda-2030.html
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Beschlussvorschlag: 

 
Die Verwaltung empfiehlt: 
 

Dem Antrag Nr. 177 von Bündnis90 / Die Grünen vom 04.01.2024 folgend, die Unterzeichnung der 
anliegenden Erklärung „2030 – Agenda für Nachhaltige Entwicklung: Nachhaltigkeit auf kommunaler 
Ebene gestalten“ (Nachhaltigkeitsresolution) 

 
zu beschließen. 
 

 
Der Antrag Nr.177 von Bündnis90 / Die Grünen vom 04.01.2024 ist damit nach der Geschäftsordnung erledigt. 
 

 
Folgenden Unterlagen bilden Beschlussbestandteile:  

 Anlage 1 – Ziele für nachhaltige Entwicklung 

 Anlage 2 – 2030 Agenda für Nachhaltige Entwicklung: Nachhaltigkeit auf kommunaler Ebene gestalten 
 

 

 
II.  Fachbereich 10 / Zentrale Steuerung  

zur Mitzeichnung 
 

III. In die Sitzung des Umwelt- und Planungsausschusses am 29.02.2024 
zur Vorberatung 
 

IV. In die Vollsitzung des Stadtrates am 04.03.2024 
zur Beschlussfassung 
 

V. Zurück an FB 61 
 
 

Hof, 21.02.2024 
 
UNTERNEHMENSBEREICH 5 

 
 
 

Dr. Gleim 
Unternehmensbereichsleiter 
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